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Umbau der JobCenter

Sehr geehrter Herr Dr. Ruck,

ich wende mich heute mit einem dringenden Anliegen an Sie: Setzen Sie sich bitte innerhalb
Ihrer Fraktion für eine Änderung des Grundgesetzes ein, damit auch in Zukunft eine
gemeinsame Betreuung der Arbeitslosen durch Bund, Länder und Gemeinden möglich ist.

Nach einigen Startschwierigkeiten hat sich die Zusammenlegung von Arbeitslosen- und
Sozialhilfe zu Arbeitslosengeld II bewährt. Sozialhilfeempfänger sollten für den Arbeitsmarkt
zur Verfügung stehen und die Situation für die Langzeitarbeitslosen verbessert werden. Die in
fünf Jahren aufgebauten Strukturen haben sich als intakt und arbeitsfähig erwiesen. Es sollte
nun eine Möglichkeit gefunden, mit einer Grundgesetzänderung diese Modelle zu erhalten.
Alles andere wäre absurd.

Durch eine Umstellung der bewährten Strukturen würde ein Erfolgsmodell zerstört, auf Bund
und kommunale Träger kämen zusätzliche Kosten in Höhe von insgesamt 800 Millionen Euro
zu. Kosten, die bei derzeitiger Finanzlage und der öffentlichen Diskussion der Öffentlichkeit
nicht zu vermitteln sind.

Wie Sie sicherlich wissen, hat die SPD-Fraktion in dieser Legislaturperiode bereits zwei
Gesetzesentwürfe eingebracht. Sie basieren auf einem noch von dem ehemaligen
Bundesminister Olaf Scholz und den Bundesländern ausgehandelten Vorschlag. Alle
Ministerpräsidenten der 16 Bundesländer haben im März vergangenen Jahres diesem
Vorschlag zugestimmt.

Mit freundlichen Grüßen,

Heinz Paula, MdB

Berlin, den 14. Januar 2009


